
 

 

Altfriedland  - Amt Neuhardenberg  
 
Landschaft 
Altfriedland liegt auf der Landzunge zwischen Klostersee und Kietzer See, am 
nordöstlichen Zipfel des Naturparks Märkische Schweiz. Das als europäisches 
Vogelschutzgebiet ausgewiesene seenreiche Gebiet ist umgeben von 
abwechslungsreichen Mischwäldern. Ein besonders wertvolles Biotop stellt der Kietzer 
See dar. Er dient als Rast- und Brutplatz, sowie als Durchzugsgebiet geschützter 
Vogelarten. www.maerkische-schweiz.com   
 
Lage 
Als Ortsteil von Neuhardenberg liegt Altfriedland im Landkreis Märkisch-Oderland 
www.maerkisch-oderland.de ca. 70 km östlich von Berlin, 6 km nördlich von 
Neuhardenberg und 30 km nordwestlich von Frankfurt/Oder entfernt im Bundesland 
Brandenburg. www.reiseland-brandenburg.de   
Das Verwaltungszentrum des Amtes befindet sich in der Gemeinde Neuhardenberg. 
www.amt-neuhardenberg.de 
 
EinwohnerInnen 
Einschließlich der Ortsteile Gottesgabe, Karlsdorf und Neufriedland verzeichnet 
Altfriedland ca. 400 Einwohner und Einwohnerinnen. 
 
Bauliche Charakterisierung 
Altfriedland, ein typisches Straßendorf, verfügt über einen historisch gewachsenen 
Ortskern. Kleine Bauern- und Fischerhäuser, erbaut in der - für die Märkische Schweiz 
- typischen Feldstein- und Ziegelmauerwerksweise gruppieren sich um die 
mittelalterliche Klosterkirche. Das 1633 errichtete und umfassend restaurierte 
Pfarrhaus ist das älteste Wohnhaus in Altfriedland.  
Mit der Sanierung und Rekonstruktion der 1230 datierten Klosterruine des 
Zisterzienserordens wurde 2004 begonnen. Das Nutzungskonzept, der im Aufbau 
befindlichen Anlage umfasst Veranstaltungs-, Informations- und Gastronomiebereiche. 
Das Kloster entwickelt sich mit seinen Angeboten wie z.B. den überregional bekannten 
„Klosterkonzerten im Refektorium“ zu einem kulturellen Zentrum.  
1999 wurde Altfriedland mit dem Titel Naturparkgemeinde ausgezeichnet. 
www.altfriedland.de 
 
ÖPNV-Anbindung  
Bahnverbindung: DB Regio- Linie RE 7 und DB Regio- Linie RB 26  
Es fahren mehrmals täglich Linienbusse und von Mai bis September ein Touristenbus. 
www.mobikult.de 
Strausberger Verkehrsgesellschaft: www.svg-online.de 
Busverbindungsplan: www.vbbonline.de , www.busmol.de 
  



 

 

Fluganbindung: Besonders interessant für Sportflieger und Investoren ist der Flugplatz 
Neuhardenberg - als Verkehrssonderlandeplatz bis 7,5 t und der EDAY – 
Verkehrslandeplatz Strausberg (für die gewerbliche Luftfahrt, den 
Geschäftsreiseverkehr und Luftsport) www.aerotours.de 
 
Infrastruktur  
Rollende Läden, wie Bäcker und Schlachter versorgen die Bewohner und Bewohner-
innen mehrmals in der Woche mit Produkten des täglichen Bedarfs. Kindergärten und 
Schulen sind in Neuhardenberg, Neutrebbin, Wriezen, und Seelow vorhanden. 
Ein Fischzuchtbetrieb mit Fischverkauf und Imbiss, sowie eine Gaststätte sind als 
traditionelle Betriebe in Altfriedland ansässig. 
 
 
Ausgewählte touristische Hinweise  
 Kunst und Kultur 

Eine Ausstellung über die Heimatgeschichte des Ortes befindet sich in der 
Heimatstube "Langes Haus". Nähere und aktuelle Informationen erhalten Sie über den 
Fremdenverkehrsverein "Langes Haus" , Fischerstraße 21, 15320 Altfriedland,  
Tel. 033476-50957 
Eine kulturelle Attraktion im östlichen Teil des Landes Brandenburg sind die 
Klosterkonzerte im Refektorium der Zisterzienserabtei Altfriedland. Informationen und 
Kartenservice: Neuhardenberg-Information, Tel.: 033476-60455 
www.kunstundlebensart.de 
 
 Wandern 

Altfriedland verfügt über ein gut ausgeschildertes Wanderwegesystem.  
Themenbezogene Wanderungen in der Umgebung werden regelmäßig von einem 
ausgebildeten Fremdenführer angeboten.  
Tel.: 033432-736164, k_koch-fuehrungen@yahoo.de  und 0137-8717649 
 
 Angeln 

Auf Grund der fischreichen Seen ist Altfriedland als Anglerparadies bekannt. Aus den 
Teichen der  ortsansässigen Fischerei können ganzjährig Karpfen, Hecht, Barsch, 
Wels und Plötzen, sowie saisonal beschränkt Forellen, Aal und Stör geangelt werden. 
www.fischerei-altfriedland.de 
 
 Radfahren 

Der Radwanderweg Theodor Fontane führt durch Altfriedland Richtung Münchehofe 
und schließt an den Radweg R1 an. 
  
 Unterkünfte 

Altfriedland verfügt über einige Pivatunterkünfte. Näheres erfahren Sie unter: 
www.altfriedland.de   
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